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Quellen: 
- Birgit Ortner, Spiele auf der Burg. 60 Jahre Spielgemeinde Schlins 
 (= Schlinsdokumentation 1). Schlins 2009
- http://www.burgspieljagdberg.at/spielgemeinde/, aufgerufen am 9. Feb. 2023
Bilder:
- Dr. Faust (1955) © Gemeindearchiv Schlins, Egon Sutter (2) 

 
   

Dr. Faust (1955)

Dr. Faust

Die ersten Freilichtspiele auf der Burg fanden 
1949 statt, gespielt wurde das Stück Dr. Faust von 
Friedrich Brutschin. Nach damaligem Verständnis 
sollte Kultur der Belehrung des Publikums die-
nen, bedenkliche Theaterstücke aber auch Filme 
wurden zensuriert.
Das Publikum strömte aus dem ganzen Land her-
bei und auch für die Vorarlberger Politprominenz 
war der Jagdberg ein Anziehungspunkt. Durch-
schnittlich kamen 449 Besucher pro Spielabend, 
die Spiele auf der Burg zogen in dem Jahr mehr 
Publikum an als die ein Jahr zuvor gegründeten 
Bregenzer Festspiele.

Ein Jahr danach erfolgte die Gründung der Spielgemeinde Schlins, die 
sich in ihren Statuten auch dem Einsatz zur „Erhaltung der Burgruine 
Jagdberg“ verschrieb. In den Jahren bis 1955 erfolgten Sanierungs- und 
Umbauarbeiten, so dass die neuerliche Aufführung des „Dr. Faust“ erst 
1955 erfolgen konnte – dafür gleich 17 Mal in dieser Saison!

Im Jahr 1959 entschied man für die Aufführung des Nachfolge-Christi-
Spiels von Max Mell. Dessen Vorteil war, dass dieses ohnehin im Inneren 
eines Burghofs spielte, was den örtlichen Gegebenheiten entgegenkam. 

Erst mit dem in Schlins wohnhaften Komponisten Gerold Amann bekam 
die Schlinser Spielgemeinde ein aktives Mitglied, das die Tradition wie-
deraufleben lassen wollte. Seine extra für die Ruine Jagdberg kompo-
nierten Musiktheater, die den Laienchor ins Zentrum stellen, waren von 
Anfang an legendär und spektakulär. 

Die während Jahrzehnten stattgefundenen 
Theaterabende endeten im Jahr 1938 mit der 
Auflösung fast aller Vereine. Doch vier Jahre 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wurde 
das Theaterspiel in Schlins wieder aufgenom-
men mit den Freilichtaufführungen auf der 
Burgruine Jagdberg:

Spiele auf der Burg

Dr. Faust (1955)

6

Spiele auf der Ruine Jagdberg

-  „Dr. Faust” (1949/1955)
 Volksschauspiel von Friedrich Brutschin 
 (Regie: Eugen Andergassen) 

-  „Nachfolge-Christi-Spiel” (1959) 
 von Max Mell (Regie: Fidel Schurig)

-  „Goggalori” (1973/74) 
 und „Spektakel“ (1977/78), unter der Regie von  
 Anton Reitzenstein, wurden jeweils zwei Sommer  
 lang höchst erfolgreich gespielt und vom ORF fürs  
 Fernsehen aufgezeichnet. 

-  „Apokalypse” (1990 und 1992)
 nach der Offenbarung des Johannes 
 von Gerold Amann/Michael Köhlmeier 

-  „Feen und Gespenster” (1997)
  
-  „Das Geheimnis der Farben” (1999) 
 ein Musical der Komponisten Hildegard 
 Großsteiner und Franz Stachniss 

-  „Formicula” (2003) 
 von Gerold Amann, ein Stück über das Leben von  
 verfeindeten Ameisenstaaten 

-  „Die Vögel” (2014) 
 von Gerold Amann, basierend auf einem Werk von  
 Aristophanes, mit über hundert Mitwirkenden 
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VEREINSAUSFLUG IN DEN 
BREGENZERWALD

Anfang September 2026 
starteten wir einen 
Tagesausflug in den 
Bregenzerwald. Nach 
einem Frühstück im Cafe 
Bartle erhielten wir eine 
spannende Führung in 
der Juppenwerkstatt 
Riefensberg. Maria Rose 
gab uns einen wunder-
vollen Einblick in die 
außergewöhnliche und kunstvolle Herstellung der 
originalen Juppe (Bregenzerwälder Tracht). Zutiefst 
beeindruckt fuhren wir weiter zur wohl schönsten 

Vorsäßsiedlung im Bregenzerwald, nach Schöne- 
bach. Im Gasthaus Egender wurde rasch die 
„Käsknöpfle-Breanta“ aufgetischt, die wir uns 
richtig schmecken ließen.

JUBILÄUMSKONZERT
Am 14. August 2026 luden wir zu unserem 10-Jahre 
Jubiläum des TRACHTENKLANGS SCHLINS in den 
Bewegungsraum der Stiftung Jupident ein.

Nach einem schwungvollen, nachdenklichen und 
fröhlichem Chorkonzert durften wir unsere Gäste 
zu unserem traditionellen Grillen mit Helmut und 
Reinelde auf der Wiese beim Pavillon einladen. 
Die Kindertanzgruppe des Trachtenvereins Nenzing 
bezauberte das Publikum mit ihren Tänzen. Für 
die anschließende Unterhaltung sorgte Andrea 
mit ihrer Boyband. Den herrlichen Sommerabend 
ließen wir bei einem Gläschen Wein ausklingen.
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Nächster Aktivtag: 5. Dezember 2026 
Weitere Infos zum Programm folgen!

Herbstferienprogramm 
28. - 31. Oktober 2026

Trampolinhalle 28. Oktober 2026 ab 10 Jahre 
Zum Start des Herbstferienprogramms geht es 
in die Trampolinhalle. Gemeinsam können die 
Jugendlichen springen, sich austoben und einen 
actionreichen Ferientag erleben.

Mädchen*-Übernachtung 29. - 30. Oktober 2026 
(Eugen-Getzner Straße 7) ab 10 Jahre 
Gemeinsam kochen, kreativ sein, Filme schauen, 
quatschen, lachen und einfach eine richtig gute Zeit 
haben. Mach die Nacht zu etwas Besonderem und 
sei dabei!

Go-Kart fahren 30. Oktober 2026 ab 12 Jahre 
Beim Go-Kart können die Jugendlichen ihr Fahr-
geschick unter Beweis stellen und gemeinsam für 
jede Menge Spaß und Action sorgen.

Halloween-Clubbing im JOIN Nenzing 31. Okto-
ber 2026 (Eugen-Getzner Straße 7) ab 10 Jahre 
It’s spooky time! Das JOIN verwandelt sich in eine 
Halloween-Partyzone. Euch erwarten coole Beats, 
Halloween-Vibes, schaurige Stimmung und jede 
Menge Spaß.

Schnappt euch eure Freund*innen, werft euch in 
euer bestes Halloween-Outfit und feiert mit uns 
den Abschluss der Herbstferien!

Weitere Infos zu unseren Programmen findet ihr 
auf unseren Sozial Media Kanälen oder auf unserer 
Homepage sowie auf Cities.

Hompage: www.jka-walgau.at 
Instagram/Facebook: jkawalgau_

JUGEND BEWEGT – 
JKAW VERBINDET

Jugendliche dort erreichen, wo sie ihre 
Freizeit verbringen. Genau hier setzt die 
Mobile Jugendarbeit an.

Von Mittwoch bis Freitag sind wir ab 15:00 Uhr 
mobil in unseren Gemeinden unterwegs und 
dort präsent, wo sich Jugendliche treffen und 
aufhalten.

Dabei stehen der persönliche Kontakt und der 
Aufbau von Vertrauen im Mittelpunkt. Wir hören 
zu, begleiten bei Fragen und Problemen und bieten 
Unterstützung, wenn sie gebraucht wird.

Gleichzeitig erfahren wir, welche Themen Jugend-
liche aktuell beschäftigen und welche Bedürfnisse 
es in der Gemeinde gibt. So können wir frühzeitig 
reagieren und gemeinsam mit den Jugendlichen 
passende Angebote und Aktivitäten entwickeln.

Termine im Herbst:

Aktivtag in Schlins 23. Oktober 2026 ab 15:00 Uhr 
(Wiesenbachsaal Schlins) ab 10 Jahre

Beim Aktivtag erwartet euch ein abwechslungs-
reicher Nachmittag mit sportlichen und kreativen 
Angeboten. Vom Fußballturnier über verschiedene 
Spiele und Bewegungsangebote bis hin zu kreativen 
Aktivitäten ist für alle etwas dabei. 
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Stationen werden Kinderrechte interaktiv erlebbar. 
An jeder Station findet ihr einen bunt bemalten 
Stein mit jeweils zwei QR-Codes, die zu spannenden 
Audio-Informationen und Texten führen und zum 
Mitmachen anregen.

Dieses Projekt wurde im Rahmen einer LEADER-
Initiative realisiert und ist ein echtes Beispiel für 
gelebte Beteiligung: Kinder und Jugendliche der 
Stiftung Jupident haben den Weg selbst mitgeplant 
und aktiv mitgestaltet.

Gut zu wissen:
•	 Startpunkt: Jupident Schlins
•	 Reine Gehzeit: ca. 30 Minuten
•	 Begleitheft: Das Heft „Unterwegs auf dem 

Jupi-Kinderrechteweg“ mit Aufgaben und Rätseln 
liegt am Eingang des Jupident-Verwaltungs- 
gebäudes zur Abholung bereit und steht auch 
online zum Download zur Verfügung.

Wir freuen uns auf euren Besuch auf dem neuen 
Kinderrechteweg!

DER NEUE JUPI-KINDERRECHTE-
WEG IN SCHLINS LÄDT ZUM ENT-
DECKEN EIN!

Liebe Schlinserinnen und Schlinser,

wir freuen uns, euch ein neues, besonderes 
Angebot in unserer Gemeinde vorzustellen. Ab 
dem 21. September ist der Jupi-Kinderrechteweg 
offiziell geöffnet, und wir laden euch herzlich ein, 
diesen jederzeit zu erkunden.

Unter dem Motto 
„Nicht nur über 
Kinderrechte 
reden – Kinder-
rechte leben!“ 

sind alle, insbesondere Familien mit Kindern, auf 
eine Entdeckungsreise eingeladen. Der Weg soll 
Bewusstsein schaffen und verdeutlichen, dass 
Kinderrechte für alle Kinder weltweit gelten – 
unabhängig von Herkunft, Sprache oder Religion.

Der kinderwagentaugliche Rundweg beginnt beim 
Jupident-Gelände (Parkplatz Jagdbergstraße) und 
führt durch den angrenzenden Wald. An zwölf 

Du suchst eine sinnvolle Tätigkeit?
Du arbeitest gerne mit Kindern und Jugendlichen?
Du möchtest Teil eines tollen Teams sein?

 Freie Termine 2027
1. März
1. April

1. Juli
1. August

1. Oktober
1. Dezember

in der Stiftung JupidentZ I V I L D I E N S T

Melde
dich!

05524/8271 
info@jupident.at

www.jupident.at/karriere
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KULTUR IST FÜR ALLE DA

Veranstaltungskalender für alle

Vereine, Veranstalter:innen und Kulturschaffende 
können ihre Veranstaltungen kostenlos auf www.imwalgau.at unter 
„Meine Seite“ eintragen.

Die Termine erscheinen im Veranstaltungskalender von Kultur Im 
Walgau, auf Gemeinde-Websites im Walgau sowie je nach Angebot 
der Gemeinden auch als Push-Nachricht. Zudem werden die Veran-
staltungen automatisch von Vorarlberg Tourismus übernommen und 
landesweit verbreitet.

Für die Registrierung und eine Anleitung zum Veranstaltungseintrag 
wenden Sie sich an Sabine Grohs unter sabine.grohs@imwalgau.at.

Online-Studio für Kulturschaffende

Mit der Registrierung erhalten Kulturschaffende zusätzlich Zugang 
zum „Studio“ von Kultur Im Walgau. Dort finden sie aktuelle Informa-
tionen zu Förderungen, Fundraising, Kulturmarketing, Medienarbeit, 
Vereinswesen sowie hilfreiche Vorlagen und Praxiswissen für ihre 
Projekte.

 

	 Gerne möchten wir 
auf unsere Auftritte 
im Herbst hinweisen:

•	 Am Sonntag, 4. Oktober 
gestalten wir die Messe zum 
Erntedank in der Pfarrkirche 
Schlins musikalisch mit. 

•	 Am Sonntag, 11. Oktober 
dürfen wir die Messe anlässlich 
der Einweihung des neuen 
Fahrzeuges der Feuerwehr 
musikalisch begleiten.

•	 Am 8. November ist der 
alljährliche Friedensonntag

	 in Röns und Schlins. 

•	 Wir laden euch dieses Jahr 
am 3. Adventsonntag 
(13. Dezember), ab 16:00 Uhr 
zum traditionellen Burg- 
advent in die Burgruine 
Jagdberg ein.

Bongertfest

Das Bongertfest im Juni konnten wir trotz des 
unsicheren Wetters durchführen. Auch wenn 
wir vom Regen nicht ganz verschont blieben, 
so durften wir doch zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher begrüßen – dafür möchten wir 
uns bedanken! 

Seit September sind wir wieder zurück aus 
unserer Sommerpause.

Die Inhalte werden laufend 
aktualisiert und durch persön-
liche Beratung ergänzt.

Der Zugang zum Studio erfolgt 
nach der Registrierung auf 
www.imwalgau.at unter 
„Meine Seite“ und einer kurzen 
E-Mail an Sabine Grohs. 

Weitere Informationen: 
www.imwalgau.at



18	 	 Gemeindeinfo  |  September 2026

SOMMERFEST IN SATTEINS
Bei strahlendem 
Sonnenschein 
versammelten 
sich unsere 
Bewohnerinnen 
und Bewohner, 
Angehörige und 
Mitarbeitende zu 
einem fröhlichen 
Nachmittag.

Die festlich 
geschmückte 
Terrasse bot 
den passenden 
Rahmen für 
diese Veran-
staltung. Ein 
musikalisches 
Unterhaltungs-
programm mit 
bekannten Lie-
dern sorgte für 
gute Stimmung. 
Viele Gäste san-
gen mit oder 
klatschten im 
Takt.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens ge-
sorgt. Die Besucher nutzten die Gelegenheit, sich 
in entspannter Atmosphäre auszutauschen und 
gemeinsam Zeit zu verbringen. Die fröhliche Stim-
mung und die vielen lachenden Gesichter machten 
deutlich, wie wichtig solch gemeinsame Veranstal-
tungen für das Miteinander sind.

Vielen Dank

Ein herzliches Dankeschön an unser gesamtes Team 
für den großartigen Einsatz bei diesem Sommerfest! 
Euer Engagement, eure Hilfsbereitschaft und eure 
gute Stimmung haben maßgeblich dazu beigetra-
gen, unseren Bewohnern und ihren Angehörigen 
einen wunderschönen Nachmittag zu ermöglichen. 
Es ist schön, in einem Team zu arbeiten, auf das 
man sich jederzeit verlassen kann. Danke für euren 
Einsatz und dafür, dass ihr unser Haus mit so viel 
Herz mitgestaltet!

SCHWERPUNKT 
INKONTINENZVERSORGUNG
Eine gut abgestimmte Inkontinenzversorgung 
bedeutet mehr Lebensqualität für unsere Be-
wohner und erleichtert gleichzeitig den Pfle-
gealltag. Deshalb setzen wir in diesem Bereich 
einen besonderen Schwerpunkt.

Gemeinsam mit fachlicher Unterstützung (Patrick 
von Tena, ist selbst langjähriger Krankenpfleger) 
überprüfen wir bestehende Versorgungen und 
passen diese individuell an die Bedürfnisse unserer 
Bewohner an.

Das Ziel ist, dass jede Bewohnerin und jeder Be-
wohner das passende Produkt erhält. Dadurch 
können unnötige Wechsel reduziert, Hautprobleme 
vorgebeugt und Arbeitsabläufe effizienter gestaltet 
werden – zum Vorteil aller.

BETRIEBSAUSFLUG WANDERUNG 
„BERGLUFT“
17 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sozialzen-
trums Satteins-Jagdberg machten sich zu einem 
besonderen Betriebsausflug auf den Weg in die 
Vorarlberger Alpen im großen Walsertal. Im Mit-
telpunkt standen dabei nicht nur Bewegung und 
Natur, sondern vor allem das gemeinsame Erleben, 
der Austausch und die Gemeinschaft außerhalb 
des Arbeitsalltags.

ORT DER PFLEGE, GEBORGENHEIT UND BEGEGNUNG
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ABSCHIED MIT EINEM LACHENDEN 
UND WEINENDEN AUGE
Nach 5 bzw. 10 Jahren engagierter Mitarbeit in 
unserem Sozialzentrum heißt es für Juliane und 
Mathis Abschied zu nehmen. Beide haben unser 
Haus über viele Jahre mit ihrem Einsatz, ihrer Herz-
lichkeit und ihrer wertvollen Arbeit bereichert und 
waren ein wichtiger Teil unseres Teams.

Nun beginnt für Juliane und Mathis ein neuer und 
spannender Lebensabschnitt: Im kommenden Jahr 
starten sie ihre Weiterbildung zur Pflegefach-
assistenz (PFA). Sie möchten neue Erfahrungen 
sammeln, sich fachlich weiterentwickeln und viele 
neue Erlebnisse mitnehmen. Für diesen mutigen 
Schritt wünschen wir ihnen von Herzen alles Gute 
und viel Erfolg!

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
verabschieden wir Juliane und Mathis und über-
reichten ihnen als Zeichen unserer Wertschätzung 
eine Schultüte und ein Geschenk. Natürlich durfte 
dabei auch ein gemeinsames Beisammensein bei 
einem gemeinsamen Frühstück nicht fehlen.

Juliane hatte sich zum Abschied etwas ganz Beson-
deres einfallen lassen: Für alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bastelte sie ein kleines sehr per-
sönliches Geschenk.

Auch unsere Bewohnerinnen und Bewohner wur-
den bedacht – Juliane backte für alle eine leckere 
Jause. Diese liebevollen Gesten haben uns sehr 
berührt und gezeigt, wie viel Verbundenheit in den 
vergangenen zehn Jahren entstanden ist.

Wir sagen Danke für die gemeinsame Zeit, für den 
wertvollen Einsatz, die vielen schönen Momente 
und wünschen euch für eure Ausbildung ganz viel 
Freude, Erfolg und Durchhaltevermögen.

Viel Spaß in der Schule, viele neue Erfahrungen 
und unvergessliche Erlebnisse! Auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr!

Der Tag begann mit einem gemütlichen Berg-
frühstück auf der Alpe Steris inmitten der be-
eindruckenden Bergwelt. Begleitet wurde dieser 
besondere Start von stimmungsvollen Klängen der 
Raggaler Alphornbläser, die für eine ganz beson-
dere Atmosphäre sorgten. Bei regionalen Köst-
lichkeiten wie hauseigener Butter, Schinken und 
natürlich auch dem bekannten Bergkäse, gab es 
auch Riebel und Müsli. Mit diesem und guten Ge-
sprächen konnten wir Kraft für die bevorstehende 
Wanderung sammeln.

Die Wanderung führte bei Regentropfen zur Alpe 
Oberpartnum und von dort bei Regen auf die Alpe 
Laguz. Gemeinsam wurde gewandert, gelacht und 
erzählt. Dabei zeigte sich einmal mehr, wie wertvoll 
die Gemeinschaft und das gegenseitige Miteinan-
der im Team sind und das Wetter meist nicht die 
Hauptrolle spielt.

Unser Ziel war der idyllische Maisäß Garfülla, wo 
wir den erlebnisreichen Tag gemütlich ausklingen 
ließen. Bei einem gemeinsamen Abendessen mit 
traditionellen Käsknöpfle und in geselliger Run-
de wurde viel gelacht und so manche Geschichte 
erzählt. Es war schön, einmal abseits von Dienst-
plänen und täglichen Aufgaben Zeit füreinander 
zu haben und die Gemeinschaft zu genießen.

Am nächsten Morgen starteten wir mit einem ge-
meinsamen Frühstück, das liebevoll von unserer 
Juliane zubereitet wurde und keine Wünsche offen 
ließ – in den neuen Tag. Mit vielen schönen Ein- 
drücken, persönlichen Gesprächen und einem ge-
stärkten Zusammengehörigkeitsgefühl machten wir 
uns schließlich wieder auf den Heimweg und den-
ken gerne an diesen gelungenen Wandertag zurück.
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FÜR LEBENDIGE DÖRFER UND 
EINE STARKE REGION IM LÄNDLE

Projektideen gesucht!

Sie haben eine Idee, die das Leben in unserer 
Region bereichert, Neues anstoßen oder Be-
stehendes weiterentwickeln könnte? Dann ist 
JETZT ein guter Zeitpunkt, diese Idee Wirklich-
keit werden zu lassen.

In der LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 
stehen aktuell noch Fördermittel für neue Projekte 
zur Verfügung. Bis März 2027 muss ein Großteil der 
für unsere Region vorgesehenen Fördermittel in 
konkrete Projekte gebunden sein. Deshalb möch-
ten wir Personen, Vereine, Initiativen, Gemeinden 
und Organisationen ermutigen, ihre Ideen JETZT 
einzubringen! Entscheidend ist dabei, dass die 
Projektidee zur Region passt, einen Mehrwert 
schafft und innovative Impulse setzt.

Aus einer ersten Idee 
kann ein echtes Projekt werden

Ihre Idee muss noch nicht fix-fertig ausgear-
beitet sein. Auch wenn bislang nur ein erster 
Gedanke, ein Bedarf oder eine grobe Vorstellung 
vorhanden ist, lohnt es sich, mit uns Kontakt auf-
zunehmen. Gemeinsam schauen wir, ob die Idee 
zu LEADER passt, wie sie weiterentwickelt werden 
könnte und welche Inhalte und Bausteine förder-
fähig sind. 

Was könnte zu LEADER passen? 

Vielleicht ist es ein Treffpunkt im Ort, der Men-
schen wieder stärker zusammenbringt. Ein leer-
stehender Raum, der mit neuem Leben gefüllt 
wird. Eine Initiative, die das Miteinander stärkt, 
Ehrenamt erleichtert oder neue Angebote für Jung 
und Alt schafft. Oder eine Idee, die regionale Pro-
dukte, Landwirtschaft, Handwerk und Betriebe 
auf neue Weise stärkt.

Vielleicht geht es darum, altes Wissen und kultu-
relles Erbe sichtbar zu machen, neue Naturer- 
lebnisse zu schaffen oder Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere aufzuwerten. Oder geht es 
um Lösungen, die unsere Orte grüner, klimafitter 
und lebenswerter machen – etwa durch nach-
haltige Mobilität, erneuerbare Energie oder den 
bewussteren Umgang mit Boden und Ressourcen?

Je nach Projektart können 40 %, 60 % oder 80 % 
der förderfähigen Kosten unterstützt werden. Die 
förderfähigen Gesamtkosten müssen mindestens 
5.000 Euro betragen. Bei Kleinprojekten mit 80 % 
Förderung liegt das Gesamtbudget bei maximal 
10.000 Euro. Eine Vorfinanzierung ist erforderlich. 

Wichtig ist außerdem: Das Projekt darf noch 
nicht gestartet sein. 

Die nächsten Möglichkeiten zur Projektein-
reichung sind am 6. November 2026 und Ende 
Februar 2027. Danach werden die verfügbaren 
Fördermittel für weitere Projekte voraussichtlich 
deutlich knapper. 

Sie haben schon etwas im Kopf? Melden 
Sie sich und erzählen Sie uns davon!

Nehmen Sie gerne frühzeitig und unverbindlich 
mit Karen Schillig in der LEADER-Geschäftsstelle 
Kontakt auf. Wir unterstützen Sie dabei, aus einer 
ersten Idee ein mögliches Projekt zu entwickeln und 
begleiten Sie bei der Einreichung und Umsetzung.

Karen Schillig 
Mail: office@leader-vwb.at 
Telefon: +43 5522 22211

Mehr Informationen und Projektbeispiele unter: 
https://www.leader-vwb.at/
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MUSIKSCHULE AKTUELL
Mitte September sind die Lehrer:innen und Schüler:innen der Musik-
schule Walgau ins neue Schuljahr gestartet. Im Herbst finden bereits 
die ersten Konzerte statt.  

Tanzkurse

Seit dem Frühjahr gibt es 
an der Musikschule neue 
Tanzkurse in Nüziders, die 
sehr gut angenommen wer-
den. Domingo Geronimo 
Mattle ist immer am Frei-
tag-nachmittag im Spiegel-
saal der Sportmittelschule 
und bietet dort Workshops 

für Break Dance und Hip Hop an. Die beliebten Kurse in Röns mit 
Nadja Steiner finden immer mittwochs statt. Sowohl in Nüziders als 
auch in Röns gibt es noch einzelne freie Plätze, Kursbeginn ist am 
25. und 23. September!

Sing mit!

An der Musikschule gibt es neben den zwei Kinderchören auch einen 
Chor für Jugendliche und Erwachsene, den Chor DaCapo. Die Gesangs-
pädagogin und Chorleiterin Maria Ponsati probt mit den Sängerinnen 
und Sängern immer mittwochs um 20 Uhr im Feuerwehrhaus in Nenzing. 

Beim gemeinsamen Singen im Chor wird die Stimme trainiert, es werden 
tolle Lieder erarbeitet und es macht einfach Spaß. Im Frühjahr gibt es 
immer ein eigenes Chorkonzert mit allen Chören der Musikschule, hinzu 
kommen Auftritte bei anderen Konzerten der Musikschule, Messgestal-

tungen und vieles mehr. Interes-
sierte Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit herzlich willkom-
men – vor allem in den Männer-
stimmen sind noch Mitwirkende 
gefragt. 

Gemeinsames Musizieren

Am 21. Oktober findet im Foyer 
der Sportmittelschule Satteins 
das erste Gemischte Vorspiel 
statt. Bei dem Konzert werden 
Ensembles und Solist:innen zu 
hören sein, die schon länger 
(zusammen)spielen und gerne 
gleich mit einem Auftritt ins 
Schuljahr starten. Am 1. De-
zember findet wiederum das 
traditionelle Adventkonzert der 
Musikschule statt, dieses Jahr in 
der Pfarrkirche Göfis. Bei diesen 
Gemeinschaftskonzerten, bei 
denen ganz unterschiedliche 
Formationen mit den verschie-
densten Instrumenten und 
Sänger:innen mitwirken, darf sich 
das Publikum auf ein besonders 
abwechslungsreiches Programm 
freuen. 

Genaue Informationen zu allen 
Unterrichtsangeboten und Ver-
anstaltungen sind auf der Home-
page der Musikschule zu finden. 

Bazulstraße 2 | 6710 Nenzing | Tel.: 05525 62160 | office@ms-walgau.at |www.musikschule-walgau.at

MUSIKSCHULE WALGAU

Mi., 21. Oktober 2026, 18 Uhr	
Gemischtes Vorspiel I: 
„Mit Energie gestartet, 
das Schuljahr beginnt“ 
Sportmittelschule Satteins

Di,. 1. Dezember 2026, 18 Uhr 
Adventskonzert 
Pfarrkirche Göfis
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Annahmeschluss für die Dezember-Ausgabe ist am Freitag, 11. Dezember 2026. 

DEZEMBER-AUSGABE DER GEMEINDEINFO

Gratulation zum 90er
Herr Erich Gabriel feierte am 20. Juli 2026 
seinen 90. Geburtstag.

Bürgermeister Wolfgang Lässer überbrachte im 
Namen der Gemeinde die herzlichsten Glück- 
wünsche und überreichte dem Jubilar ein Präsent.

  Jubilare

Gratulation zum 90er
Am 1. August 2026 feierte Herbert Mähr seinen 
90. Geburtstag.

Unser Bürgermeister Wolfgang Lässer überbrachte 
ein Präsent der Gemeinde und gratulierte dem 
Jubilar auf das Herzlichste.

Gratulation zur goldenen Hochzeit
Im August 2026 feierten Monika und Bruno Matt ihre Goldene Hochzeit.

Bürgermeister Wolfgang Lässer gratulierte dem Ehepaar im Namen der Gemeinde herzlich zu diesem besonderen 
Jubiläum und überreichte ein Präsent.


